§
13.2.0 Allgemeines zu den Haupt- und Nebensätzen
(Ostia 11)

1.
Was ist ein Hauptsatz, was ist ein Nebensatz?


Was heisst "übergeordnet", was "untergeordnet"?

Hauptsatz (= HS):
vollständiger und selbständiger Satz;

Nebensatz (= NS):
vollständiger, aber nicht selbständiger Satz;

er hängt von einem übergeordneten Satz ab.

übergeordneter Satz: entweder ein HS oder ein anderer NS, der aber seinerseits untergeordnet, also von einem HS abhängig sein muss.

Bsp.:

Ich erwarte

(HS,überg.)
dass der Alpinist umkehrt


(NS, unter- und übergeordn.)
weil das Wetter umschlägt.



(NS, untergeordnet)


2.
Wie werden Sätze miteinander verbunden?

s. dazu unbedingt Ostia I, CG S. 200 f., Punkt 11.4!

2.1 Als Satzreihe = Beiordnung = Koordination = Parataxe
HS + HS: Er kommt, und sie bleibt. Er kommt, aber sie bleibt.
NS + NS: (Ich sehe,) dass er kommt und (dass) sie bleibt.

und, aber, denn etc.:
Verbindungswörter = Konnektoren, hier

Konjunktionen (auch beiordnende 

Konjunktionen genannt).

2.2 Als Satzgefüge = Unterordnung = Subordination = Hypotaxe

HS + NS/NS + HS:
Ich sehe, dass er kommt./ Weil/obschon er kommt, 

bleibt sie.

dass, weil, obschon etc:
Verbindungswörter = Konnektoren,hier 


Subjunktionen (auch unterordnende 


Konjunktionen genannt).


3.
Die Funktion der Nebensätze


Die Nebensätze haben v.a. die Funktion, ihre übergeordneten Sätze
näher zu bestimmen oder zu ergänzen. Sie übernehmen damit die gleiche

Aufgabe wie manche Satzglieder. Daher heissen die NS auch Gliedsätze.


Im Beispiel von 1. ersetzt der 1. NS ein AO, der 2. NS ein Adverbiale:

Ich erwarte 


die Umkehr des Alpinisten 


(Akk.-Obj.)
wegen des Wetterumschlages.




(Adverbiale)
Man spricht daher von

- Subjektsätzen:
Ein NS ersetzt ein Subjekt:


Dass du kommst, freut mich.
- Objektsätzen:
Ein NS ersetzt ein Akk.-Obj., s. oben
- Adverbialsätzen:
Ein NS ersetzt ein Adverbiale, s. oben
- Attributsätzen:
Ein NS ersetzt ein Attribut:



Mein Velo, das ganz neu ist, ist schon defekt.


4.
Form der lateinischen und deutschen Nebensätze:

- meistens eingeleitet: durch Subjunktion oder Pron. (zB Relativpron.)
- meistens durch Kommata abgetrennt.

- dt. NS: Prädikat am Satzende (im dt. HS steht es an zweiter Stelle!)

§  13.2.1  Die ersten lat. Nebensätze: einige Adverbialsätze


(Ostia 11)

Mit einer Subjunktion wird der Bezug des NS zum übergeordneten Satz (US) hergestellt.

Zugleich drückt die Subjunktion aus, um was für eine Art des Bezugs es sich handelt, wie der NS den US näher bestimmt; Beispiele:


während, nachdem etc.:
temporaler Bezug


weil, da:
logischer Bezug
:
kausale Sinnrichtung


obschon, obwohl etc.: 

"
"
:
konzessive
"


wenn, falls:

"
"
:
konditionale
"


wie:

"
"
:
komparative
"

	Art des Adverbial-

satzes
	Subjunktion
	Beispiele

	Temporalsatz
bestimmt den US zeitlich
(vgl. Adv. der Zeit)
	vorzeitig: 

postquam + Perf.: 
nachdem

gleichzeitig:
dum + Präs.:


während
	Postquam convivae advenerunt, Aurelia Lampriscum vocavit:

Convivae, dum cenant, vinum Falernum biberunt:


	Kausalsatz
enthält einen Grund für den US

(vgl. Adv. des Grundes)
	quod:  weil, da

<quia:  "     ">
	Davus, quod ebrius est, cantat:


	Konzessivsatz
enthält einen (nicht ausreichenden)  Hinderungsgrund für den US
	quamquam: 


obwohl
	Aurelia, quamquam irata est, Lamprisco ignoscit:



	Konditionalsatz
enthält eine Bedingung für den US
	si
wenn, 

falls

nisi
wenn nicht
	Aurelia: "Lampriscus, nisi severa sum, piger est."


	Komparativsatz
enthält einen Vergleich mit dem US
	ut     wie
	Aurelia ad Lampriscum:

"Cur non pares mihi, ut pares domino?"




�	Im Dt. auch ohne Subjunktion, dafür mit Erst-Stellung des Prädikats:�	Aurelia: "Bin ich nicht streng, ist Lampriscus faul."





